
Anlage 1 zu den Begründungen 
Anlage 1 zur Vorlage 404/01 4. Ergänzung 

 
 
 
 
 

Abwägung der Stellungnahmen sowie der Anregungen 
 

 zur 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 22 A  
(Luisenstraße/Winkel/Breite Straße/Gröpern/Lindenstraße) – PEINE –  

 
 zur 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 22 B 

(Zwischen Breite Straße/Winkel) – PEINE –  
 

 zur 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 80 
(Jakobi Kirche/Echternstraße/Querstraße/Breite Straße) – PEINE –  

 
 zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 106 

(Amtshof) – PEINE –  
 

 zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 113 
(Querstraße/Bodenstedtstraße/Pulverturmwall) – PEINE –  

 
 
 
 

Folgende an der Planung mit Anschreiben vom 23.09.2005 beteiligten Träger Öffentlicher  
Belange haben keine Anregungen vorgebracht bzw. keine Stellungnahme abgegeben : 

 
 
 
 

 Avacon AG 
 BUND Hannover 
 e – on Netz GmbH 
 Handwerkskammer Braunschweig 
 Industrie- und Handelskammer Braunschweig 
 LBU Niedersachsen 
 NABU Naturschutzbund Deutschland 
 Polizeiabschnitt Peine 
 Staatliches Gewerbeaufsichtsamt Braunschweig 
 Stadtwerke Peine GmbH 
 Wasserverband Peine 
 Zweckverband Großraum Braunschweig 

 
 
 
 
 
 



 

Stadt Peine 
Abteilung 
Stadtplanung 
 

 

2. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 22A  – PEINE –  
3. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 22B – PEINE –  
3. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 80   – PEINE –  
1. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 106   – PEINE –  
1. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 113   – PEINE –  
 

 

Anlage 1 zur Vorlage 404/01, 4. Erg. 
Anlage zur Begründung der Bebauungs-
pläne Nr. 22A, 22B, 80, 106, 113 
– PEINE –  
 

Äußerungen gemäß § 3 (1) BauGB (Frühzeitige Bürgerbeteiligung) 
Stellungnahme der Träger Öffentlicher Belange gemäß § 4 BauGB 
Anregungen gemäß § 3 (2) BauGB (Öffentliche Auslegung) 

 

 

  

Stellungnahme / Anregung 
 

 

lfd.  Stellungnahme der Verwaltung 

Nr.  Beschluss des Rates der Stadt Peine 

 

 1

Beteiligung der Träger Öffentlicher Belange parallel zur Öffentlichen Auslegung vom  
04.10.2005 – 04.11.2005 
 
1.0 Landkreis Peine –  (BPlan 22A, 22B, 80, 106, 113) 
 Schreiben vom 20./21.10.2005 
 

 
 

 



 

Stadt Peine 
Abteilung 
Stadtplanung 
 

 

2. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 22A  – PEINE –  
3. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 22B – PEINE –  
3. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 80   – PEINE –  
1. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 106   – PEINE –  
1. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 113   – PEINE –  
 

 

Anlage 1 zur Vorlage 404/01, 4. Erg. 
Anlage zur Begründung der Bebauungs-
pläne Nr. 22A, 22B, 80, 106, 113 
– PEINE –  
 

Äußerungen gemäß § 3 (1) BauGB (Frühzeitige Bürgerbeteiligung) 
Stellungnahme der Träger Öffentlicher Belange gemäß § 4 BauGB 
Anregungen gemäß § 3 (2) BauGB (Öffentliche Auslegung) 

 

 

  

Stellungnahme / Anregung 
 

 

lfd.  Stellungnahme der Verwaltung 

Nr.  Beschluss des Rates der Stadt Peine 

 

 2

 weiter 1.0 Landkreis Peine –  (BPlan 22A, 22B, 80, 106, 113) 
 Schreiben vom 20./21.10.2005 

 

 
 
 
zu 1.0 Landkreis Peine -  (BPlan 22A) 
Schreiben vom 20.10.2005 
 

 
 
 
zu 1.0 Landkreis Peine -  (BPlan 106) 
Schreiben vom 21.10.2005 
 

 
 
 

Vorbeugender Brandschutz (BPlan 22A, 22B, 80, 106, 113) 
Die Hinweise zum vorbeugenden Brandschutz wurden zur 
Kenntnis genommen und an die zuständigen Fachämter 
weitergeleitet und werden dort der Erfordernis entsprechend 
berücksichtigt. 
Aus städtebaulicher Sicht ist jedoch darauf hinzuweisen, 
dass es sich bei den Änderungsverfahren lediglich um die 
Überarbeitung und Aufhebung textlicher Festsetzungen in-
nerhalb der bestehenden Bebauung handelt, die somit Be-
standsschutz genießt. Die Forderungen zum vorbeugenden 
Brandschutz erscheinen deshalb überzogen und irrtümli-
cherweise auf die Anlage neuer Baugebiete ausgelegt. 



 

Stadt Peine 
Abteilung 
Stadtplanung 
 

 

2. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 22A  – PEINE –  
3. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 22B – PEINE –  
3. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 80   – PEINE –  
1. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 106   – PEINE –  
1. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 113   – PEINE –  
 

 

Anlage 1 zur Vorlage 404/01, 4. Erg. 
Anlage zur Begründung der Bebauungs-
pläne Nr. 22A, 22B, 80, 106, 113 
– PEINE –  
 

Äußerungen gemäß § 3 (1) BauGB (Frühzeitige Bürgerbeteiligung) 
Stellungnahme der Träger Öffentlicher Belange gemäß § 4 BauGB 
Anregungen gemäß § 3 (2) BauGB (Öffentliche Auslegung) 

 

 

  

Stellungnahme / Anregung 
 

 

lfd.  Stellungnahme der Verwaltung 

Nr.  Beschluss des Rates der Stadt Peine 

 

 3

Untere Naturschutzbehörde (BPlan 22A) 
Den Anregungen der Unteren Naturschutzbehörde, den 
Nussbaumbestand auf dem Schulhof der Wallschule über 
eine Erhaltungsbindung zu sichern, wird nicht gefolgt. 
Es handelt sich bei dem Schulhof um eine städtische Fläche, 
auf der ein Spielplatz in vorhanden älteren Nussbaumbe-
stand und einzelne neu angepflanzte Nussbäume integriert 
ist. 
Eine bauliche Nutzung der Fläche ist nicht geplant, soll aber 
durch die getroffenen Festsetzungen als Fläche für den Ge-
meinbedarf mit der Zweckbestimmung Schule gesichert we-
rden. 
 
Untere Naturschutzbehörde (BPlan 106) 
Den Empfehlungen der Unteren Naturschutzbehörde für 
den älteren Baumbestand, insbesondere auf zwei Flurstü-
cken im Plangebiet, Erhaltungsgebote festzusetzen, wird 
nicht gefolgt. 
Es erscheint nicht sinnvoll im gesamten Plangebiet älteren 
und größeren Baumbestand zu schützen, da es sich bei der 
Änderung des Bebauungsplanes um einen „einfachen Be-
bauungsplan“ handelt und Baugesuche in diesem Fall wei-
terhin über die wenigen getroffenen Festsetzungen hinaus 
nach §34 BauGB zu beurteilen sind. Gemäß §21 BNatSchG 
ergehen Entscheidungen über Vorhaben nach §§34 und 35 
BauGB in Benehmen mit den für den Naturschutz und die 
Landespflege zuständigen Behörden. 
Damit ist dann im Bedarfsfall über Schutz- oder Ersatzmaß-
nahmen im Baugenehmigungsverfahren zu entscheiden. 
 

Vorbeugender Brandschutz 
Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
 
Untere Naturschutzbehörde 
Den Anregungen und Empfehlungen wird 
nicht gefolgt. Der Beschluss erfolgt gemäß 
der Stellungnahme der Verwaltung. Die 
Planung wird beibehalten. 
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2. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 22A  – PEINE –  
3. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 22B – PEINE –  
3. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 80   – PEINE –  
1. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 106   – PEINE –  
1. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 113   – PEINE –  
 

 

Anlage 1 zur Vorlage 404/01, 4. Erg. 
Anlage zur Begründung der Bebauungs-
pläne Nr. 22A, 22B, 80, 106, 113 
– PEINE –  
 

Äußerungen gemäß § 3 (1) BauGB (Frühzeitige Bürgerbeteiligung) 
Stellungnahme der Träger Öffentlicher Belange gemäß § 4 BauGB 
Anregungen gemäß § 3 (2) BauGB (Öffentliche Auslegung) 

 

 

  

Stellungnahme / Anregung 
 

 

lfd.  Stellungnahme der Verwaltung 

Nr.  Beschluss des Rates der Stadt Peine 

 

 4

2.0 Zentrale Polizeidirektion, Kampfmittelbeseitigungsdienst -  (BPlan 22A, 22B, 80, 106, 113) 
 Schreiben vom 05.10.2005 
 

 
 
 

Der Hinweis vom Kampfmittelbeseitigungsdienst wurde zur 
Kenntnis genommen und dem zuständigen Fachamt zuge-
leitet. 
In die Bebauungspläne wurde ein Hinweis eingearbeitet, 
dass bei Kampfmittelfunden die zuständige Polizeidienst-
stelle, das Ordnungsamt oder das Kampfmittelbeseiti-
gungsdezernat zu benachrichtigen ist. 
 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich 
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